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gByi I
3U Hr. 20 fcer Sd?tt>et3er ircwetrgettung. 20. mai 1906

ßlaßc,
®a§ aber ift ba§ SEraurigfte : ju feiert,

®ie tief bie SDÏenfc^Çeit rourjelt im ©emetnen,
SBte Saaten, bie unS tjier bie Ij&djften fdjeineit,

3umeift au§ niebrem Sintrieb nut gefdjefjen.

2Bie e§ bie 93eften felbft fo fdper oerfteljen,
$ajj man nut fctjöpfen bürfe auS bent Keinen,
Unb tnie e§ gibt oon ïaufenben taum einen,

®er ftd) ben eignen Söorteil läfit entgegen.

Unb fo gefct)iei)t e§, baft in biefem Seben
©in ijo^et Sinn gereicht ju §otjn unb ©djanbe,

SBarb be§ ©rfolgeê ©lanj if)m tiicljt gegeben.

Unb fo gefdjiefit'g aucf), baft fid) bid jum Kattbe
©eroinnfudjt füllt, tubed ein felbftlod Streben

SSerflegen mufj, fo roie bet CuteH im ©attbe.
getblnanb ©aar.

4309 Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit sich
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen das bekannte Milch - Mehl
Ualactina, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
aus keimfreier Alpenmilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milchpulver ist. Man hüte sich aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkauf genau auf d. Namen Galactina.

ürtetltaflen frer Refraktion.
,&r. <&. in <£. 9tid)t§ ift fo befynbar aid ber

Söcgriff non ©Iüct unb Unglüct; benn roetl beibeg
intterltd) gefüllt unb empfunben trnrb, ift ber S3egriff
fo oerfdjteben, tote bie einjelnen SKenfdjen e§ finb.
®er eine nennt pattjetifd) eitt Unglücf, road ber anbete
aid blofte Söiberroärtigfeit tariert unb jroifdjen Un=
anne^mtidjfeit unb Unglücf liegt eine lange ©cala.
Ueber biefett Sßuntt fagt o. fio^ebüe:

,,©d gibt einen prattifdjen SDlafiftab für bad Um
glücf, ber feiten trügt, ©obalb einem etroad Unan«
gene^tne§ roiberfüljrt, fo frage man fid): toerbe i<$
über ein $al)r nod) baran bettfen? rotrb ed bann nod)
©influfj auf mein ©djidfal fjaben? 2Kuft man biefe
gftage mit ja beantmorten, fo ift bad ein Unglüd ju
nennen."

18. 3.-11. in ®er gefragte airtifel ift und
tiidjt betannt, ed toar aud) bid jefct nod) nidjtë barüber
3u lefett. 2Bir mürben Qfjnen raten mit ber SlnfdjafF
ttng nod) ^ujuroarten, big beftimmte ©rfafjrungen ba*
rüber gefammelt finb.

Wo gehen wir am Sonntag hin?
Natürlich zur schattigen Waldquelle, deren krystall-
belles Wasser mit einem Stück Zucker und 5 Tropfen
„Ricqlès Pfeffermünzgeist" (alcool de menthe de
Ricqlès) das leckerste und erfrischendste Getränk
gibt, das man sich denken kann. Originalflaschen,
nur echt mit dem Namen Ricqlès. [4296

8*1.18. 3. in %. ®ie SSertjaltungdma&regeln, bte

man ganj jungen, aüeinfte^enben îbdjtern mit auf
ben SEBeg gibt, ftnb fetbftoerftänblidj ttid)t mafigebenb
für (Bauten gefegten 3llterd, bie unter allen Umftänben
ijjre SBitrbe ju magren roiffen unb an felbftänbigen
Umgang mit 8«mben geroölptt finb. ©ine ®atne oon
SBilbung unb 2Jlenfdjenfenntni§ roetfi bie SUlüreifenben
beiber ©eftfjtecÇter fe^r rafd) ju tarieren unb roei& ftd)

barnad) einjuridjten. ©ie pflegen bod) aud) freunblidjert
Söerfeljr in Surorten unb in ber ©ommerfrifdje, roa=

rum foUten ©ie bieg auf ber langen Keife nidjt tbun
bürfen.

gtrau ß. tß. in lt. SBir nennen Sfjnen 8"ita8
unb ©amftag, müffen aber bod) um uorljerige SBenacfp

ridjtigung bitten.

gfrim 3>. in X. Kiel (Bant für bie Kadpcidjten unb
bie freunblidje Slumenfpenbe, bie und fyerjlid) erfreut
bat, ba fte in 8f)rem ©arten gepflücft mürben. 2Bir
fanben barin reijenbe ©a$en, über bie mir gern gele*

geittlitb eine 8ra9e fte£ten wofen. SBir fenben big
auf roeitereê berjl. ©rüfee.

Tapioka KNORR
in éelben Paketen, sehr leichb I
verdaulich, zu Suppen u. Puddings.!
Für Magenleidende vielfach ärzUich empFohlen. |

C ine tüchtige, zuverlässige Person
G findet gute, dauernde Stelle zu
Kindern und für die Haushaltung ;
sofort oder später. Offerlen mit
Beilage von Zeugnissen und Photographie

besorgt sub Chiffre 4348 die
Expedition des Blattes. [4348

Jfür eine junge, intelligente Tochter
& wird zur Ausbildung in den

Hausarbeiten in einer achtungswerten
Familie Stelle gesucht, wo sie nicht über
ihre Kräfte angestrengt würde. Gute
Behandlung und angemessener Lohn
sind Bedingung. Gefl. Offerten unter
Chiffre R 4347 befördert die Expedition.

[4347

C in junges Mädchen, das sich unter
G freundlicher Anleitung und
Mitarbeit der Hausfrau der Erlernung
eines gut besorgten Haushaltes widmen
will, lind dessen Charakter günstig
beeinflusst werden soll, findet
Aufnahme in einer geachteten
Privatfamilie. Der Eintritt kann im
Verlaufdes Sommers geschehen. Offerlen
unter Chiffre R Z 4344 befördert die
Expedition. [4344

JTür eine 15jährige, gulgeschiilte
» Tochter wird in der französischen
Schweiz Stelle gesucht in ein nettes
Ladengeschäft zu einer achtungs-
werten Familie. Sie würde unter
zusagenden Umständen auch etwa in
leichteren Hausgeschäften nachhelfen
oder sich mit Kindern beschäftigen.
Der Hauptzweck ist aber, Gelegenheit

zu haben, die Sprache zu
erlernen [Vorkenntnissesind vorhanden)
und mit Laden- oder Bureauarbeiten
vertraut zu werden. Offerten unter
Chiffre A 4343 befördert die Expedition.

[4343

Cin tüchtiges, arbeitsfreudiges Mäd-
w chen, das bis jetzt in einem

einfachen Haushalt zur Zufriedenheit
gedient hat und sich zu einer bessern
Stellung emporarbeiten will, findet
Engagement in einem guten
Herrschaftshause, wo sie bei Geschick und
Lust zum Kochen sich auf diesem
Gebiet vervollkommnen kann. Guter
Lohn und gute Behandlung. An-
fi agen unter Chiffre GB W62 befördert

die Expedition. [b062

Dr. med. S^ger
liomöopath. Spezialarzt 4283

für innere Krankheiten.
Erfolgreiche Behandlung von Kropf-
U. Drüsenleiden nach bewährter Methode.

Sprechstunden :
täglich (ausser Sonntag) von 11—12 und 2—3 Uhr

Man melde sich vorher gefl. an /

Bern, Waisenhausplatz Nr. 25.
Telephon 595. —

Verlangen Sie bei Ihrem
Lieferanten das beste Waschmittel

PETRIN.
Es besteht aus Petrol, Terpentin

und Salmiak und macht die
Wäsche blendend weiss.

Chem. FabrikStalden [Bern],

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. J[4049

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenh&ndlung erhältlich.

Pie von Kennern beyorzngtc Marke.

Dr WANDERS MALZEXTRAKTE
4.0 JAHRE ERFOLG

Fr.Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersatz
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Bänder

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung

ü^~ Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
__Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberalfkäuflich

1. 30
2. —
1.40
1.40
1.50
1. 40

1.75

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

|3872

Im ü.M. AD ramm! 1000 m ü.M.

Kanton GraubUnden.
Geöffnet vom 1. Juni bis Ende September.

Der eisenhaltige Natronsäuerling der von jeher hoobgeschäzten Heilquelle
von Fideris wird zu Trinkkuren empfohlen : Blutarmen, Magen-, Hals- und
Nierenkranken, sowie Reconvalescenten. (R96R [4291

Mineralbäder, Moorbäder, Kohlensäurebäder.
Prospekt und Erledigung von Anfragen durch

Kurarzt: Dr. med. R. Hugentobler. Die Badedirektion: B. Ziltener.
5

giltige 100 billige

Betl-Vorlagen
zu Fr. 2. 35, 3. 50, 4. 75

Töchter- $ 9

Ausbildung
zu tüchtigen Hausfrauen, Stützen, Haus-
haltungs- u. Wanderlehrerinnen,
Kontoristinnen, Krankenpflegerinnen etc. in
der Koch-, Hanshaltnngs-, Gartenhan-,
Handels - Schule und Erholungsheim
„Wartheim" in Heiden (Schweiz)
hei Rorschach am Bodensee. (D 761) [4258

Brief-ftdresse : „Warthelm" in Helden (Schweiz).

Graphologie.
Charakterbeurteilung aus der

Handschrift. Skizze Fr. 2. —. Ausführliche
Skizze Fr. 4. —. Honorar in
Briefmarken oder per Nachnahme. [4078

Graphologisches Bureau Ölten.

Damenschusterei.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur Damen-
schusteroi ist beim Erfinder und Gründer
der Methode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko.

Es werden jederzeit Kursleiterinnen
ausgebildet. — Diplom und goldene Medaille In
Brüssel 1905.

zu Nr. 20 der Schweizer Frauen-Zeitung. 20. Mai 1906

Klage.
Das aber ist das Traurigste: zu sehen,

Wie tief die Menschheit wurzelt im Gemeinen,
Wie Thaten, die uns hier die höchsten scheinen.

Zumeist aus niedrem Antrieb nur geschehen.

Wie es die Besten selbst so schwer verstehen,
Daß man nur schöpfen dürfe aus dem Reinen,
Und wie es gibt von Tausenden kaum einen.

Der sich den eignen Vorteil läßt entgehen.

Und so geschieht es, daß in diesem Leben
Ein hoher Sinn gereicht zu Hohn und Schande,

Ward des Erfolges Glanz ihm nicht gegeben.

Und so geschieht's auch, daß sich bis zum Rande
Gewinnsucht füllt, indes ein selbstlos Streben

Versiegen muß, so wie der Quell im Sande.
Ferdinand Saar.

"vv gging Xillâsr àvQ Vvkakrvrl,
(Us àiv l'etsiso àaiiressvit mit sied
drmxti, nickt aussàvn v/ill, gsds
iknvn àas kàannìs Niivk - ^lskl

àas àurckaus ksin xs-
vöknliokos Xinàvrlnckl. sonàvrn vin
aus ksimsrvier T^lpvnmilvk kvr^s-
stvUtvs, isiekt vsràanlivk svrnaoktos
^iiiokiiuivvr ist. Uan KUtv siok adsr
vor Z^svkakmunsen unà aedts ksim
Vinìankxenan auk à.^amvn Vaiaotina.

Briefkasten der Aedaklwn.
Kr. A. H. in L. Nichts ist so dehnbar als der

Begriff von Glück und Unglück; denn weil beides
innerlich gefühlt und empfunden wird, ist der Begriff
so verschieden, wie die einzelnen Menschen es sind.
Der eine nennt pathetisch ein Unglück, was der andere
als bloße Widerwärtigkeit taxiert und zwischen
Unannehmlichkeit und Unglück liegt eine lange Scala.
Ueber diesen Punkt sagt v. Kotzebüe:

„Es gibt einen praktischen Maßstab für das
Unglück, der selten trügt. Sobald einem etwas
Unangenehmes widerfährt, so frage man sich: werde ich
über ein Jahr noch daran denken? wird es dann noch
Einfluß auf mein Schicksal haben? Muß man diese
Frage mit ja beantworten, so ist das ein Unglück zu
nennen."

M. I.-Il. in A. Der gefragte Artikel ist uns
nicht bekannt, es war auch bis jetzt noch nichts darüber
zu lesen. Wir würden Ihnen raten mit der Anschaffung

noch zuzuwarten, bis bestimmte Erfahrungen da-
rüber gesammelt sind.

Wo gehen wir am 8onntag kin?
Lalürlicd mur sekatligsu Waläguslle, àsrsn kr^slall-
belles Wasser mit einem Liück Tucker unä 5 Tropken
„kìicglès Xkeiksrmünmgsist" (alcool äs mentke äs
Ricgiss) äas leckerste unä erkriseksnästs (letränk
gibt, äas man sick äsnksu kann. Oiiginalllasebsu,
nur eckt mit àem Xamsn kivglvs. >4236

Frl. W. Z. in G. Die Verhaltungsmaßregeln, die
man ganz jungen, alleinstehenden Töchtern mit auf
den Weg gibt, sind selbstverständlich nicht maßgebend

für Damen gesetzten Alters, die unter allen Umständen
ihre Würde zu wahren wissen und an selbständigen
Umgang mit Fremden gewöhnt sind. Eine Dame von
Bildung und Menschenkenntnis weiß die Mitreisenden
beider Geschlechter sehr rasch zu taxieren und weiß sich

darnach einzurichten. Sie pflegen doch auch freundlichen
Verkehr in Kurorten und in der Sommerfrische,
warum sollten Sie dies auf der langen Reise nicht thun
dürfen.

Krau K. W. in It. Wir nennen Ihnen Freitag
und Samstag, müssen aber doch um vorherige
Benachrichtigung bitten.

Krau Z>. in T. Viel Dank für die Nachrichten und
die freundliche Blumenspende, die uns herzlich erfreut
hat, da sie in Ihrem Garten gepflückt wurden. Wir
fanden darin reizende Sachen, über die wir gern
gelegentlich eine Frage stellen wollen. Wir senden bis
auf weiteres herzl. Grüße.

lapioka
in Kslksri pskstsri, sslin IsÍLiii- I
vsnclski livli, Skis?p-sn u. I^uckainZs.I
5ür käsßenlsiäsnäs vielkacb är^lllck empkoblsn. >

^tne tücbttge, ruvertüsstge Dersou
6 ffnctet Aiite, ctaueructe Htette ?»
//inc/eru uuct /ur ctte Daus/la/tuiig,
so/ort octer sgäter. /Mrten mit Det-
tage von Xeugm'ssen unct Dbotogra-
g/ite besorgt sub L/u'Fre ctte à-
gec/ttton ctes Blattes.

4?ür eine guuge, tute/ttgeute?or/i/er
» cutrct?»r /lusbi/ctuug in cteuDaus-
arbe/ten in etner acbtiiugsiverteil Xa-
mttte Ftette gesne/it, l»o sie niebt über
tbre Xrä/te angestrengt uiürcte. t/ute
tte/iancttiing iiuct angemessener Dobu
stnct Decttuguug. t/e/t. t)//erte/i unter
tlbiFre /îà? be/örctert ctte Dwgectt-
ttoci. I4Z47

tu /unges b/ücte/ieu, ctas sieb iinter
v /reuncttteber /inteitung uuct 4/tt-
arbeit cter Daus/rau cter Dr/er,iung
eines gut besorgte» Daus/ia/tes iutàeu
mitt, unck ctesseu <?/iarab/er günstig
beein/tusst ivercken sott, /iuctet .4 »/-
na/ime tu einer geae/iteteu Drtvat-
/amt/te. Der Dtu/rttt bann tm Vei-
tau/ctes 5ommeis gese/ieben. teerten
unter L/uFre tt ^ be/orc/ert ctte
àx>ectttton. 14344

ä?ür etne /Z/äbrtge, gutgescbutte
» ?ocbter uurct in cker/ranröstseben
.8cbu>ei? 5te/te gesuebt in etn nettes
/.aüengese/iä/t ?u eine/' aebtungs-
iuer/en Damt/te. F,'e uuiiv/e unter?ii-
sage/icke/! t/mstancken aue/i e/iua t/i
tete/itereii //ansgesc/iätte/i naebbet/e/i
octer stcü mit trtnctern besc/iä/ttgen.
Der Daugt?n>eotc ist aber, <?e/egen-
bett ?u baben, ette F/?raebe ?u er-
ternen /Vorb-enntnisse stnct uoi/iancten/
unct mit Dacteu- octer Dureauarbetten
uertraut ?u meisten, ////erteil unter
t.'bi'//i'e 434Z be/öi ctei t ctte Dwoectt-
tton. I4Z43

^tn tüe/itiges, arbetts/reuctiges ti/äct-
^ eben, ctas bts /etrt tn etnem etn-
/ae/ien Dausbatt ?ur ^u/rtecten/lett
gecttent bat unct ste/i ?u etner bessern
Äettung em/iorardetten ivttt, /inctet
Engagement tn etnem guten //err-
se/ia/ts/iause, mo ste bet t/ese/itc/c unct
Dust ?um /koe/ien ste/i au/ cttesem tte-
btet vervo/t/commnen bann, t/uter
Do/in unct gute De/iancttung. >in-
/i agen unter tl/it//re t/D 4Ü62 betör-
ctert ctte àgectttton. j»t)6Z

^7?sc/.
/iomöopat/i. Spe^ts/nr-t 4S8Z

/ür innere i?ranb/isiten.
br/o/Frs/ebs Ss/?snct/un^ l'on brog/-
ü. t/rüssn/s/ctsn nscb bs>»âbrtor ztstbocts.

z/sa ms/c/s »/ob cor/isr Zs/t. so/

De/ei?idon öS.?.

l'crtangen Fte bet /brem Dte/e-
ranten ctas beste Wasc/imtttet

Ds bestebt aus Detrot, /"ergen-
ttn unct^atmtab unct mae/it ctte

Wäsc/ie btenctenct metss.
Dbenl. ^abribKta/cten /Dei n/.

k^ack äer liluttormilod smpksklt sieb äis
sterilisierte ösriier cklpsu-ölilvk als besväkrtssts,
2uvsrIàssÎKsts

àillâsr-blilol»
Diese keimfreie btàrmilck verbätet VsräauuuKS-
störuvAsv. Lie sivbsrt ävm Liväs eins krüktiA«
Xoustitutiou u. verleibt ibm blübeuäss b.ussebeu.

Depots: In ckpotbeken. ^s404ö

In jsäsr vonSseri« unä besseren lîaIoni»Iv»r«nb»llàInnA erkältlicd.

0' ivàWKkì 8 !ìiizi^xin»xic
?r.llbomlsok rein, KS^en Lüsten, Lsls- unä krustkàrrbs

Uit lireosot, Zrösstsr LrlolZ bei LunZenseb^vinäsuebt
Itzlt loäeisen, KöKen Lkropbnloss, bester Lebsrtbransrsat?
Itzit kalkpbospbat, bestes ìtâbrmittsl kür knoobsnsobvvacbs Xinäsr
Itzîî llasesra, reimlosestes ckbknbrmittel kör Xinäsr unä Xrsvacbsens
Itzit Lantonin, vortrskiliekes ^Vurmmittsl kür Xinäer

UiiIIli8!tI> Xeue, mit Zrösstsm XrkolK KSKön VsräaunnKs-
störunKsn äss KäuZlinKsalters anKSsvenäete XinäernabrunK

U^- Dr. ^Vüiiävi's Uitl/suekvi- ullâ Zlkll/l»viibvll8.
tiUkmIivkst bàànnìo HustvumittsI, nook von kvinor lmidstion vrroiodt. — tlobsrall'ksukliok

1. 30
2. —
1.40
1.40
1. SV
1. 40

1.7S
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Imu.Iîil. MV NIVS»I! Illllll m ü. III.

Kantor, tZraukllnclsn.
<?:< <>tt'ix t V <»I»> 1. .lim! I lixt«

vor oisvnii»Itiss klatronsÄusrlins äor von ielior kookxkSvdS^tsn Il.ìlan,11,
von I?R«Ivrìs virà 2N Trinkkuren empkoklen: klutarmen, lilsgen», llsls» unä
tUerenkrsnken, sowie Ueconvalesoenten. lkSSli D2S1

liüine^sldscksn, tziloonbsckei», IlokIensSui-sksiIei'.
vrospekd unä IZrleäisuns von àkraxen änrek

Xurar?t. Dr. mect. D. UnZentob/er. Dte Dactecttrebtton. D ^Diener.

îillige IM M»«
Seil-Vorlagen
mu Xr. 2. 35, 3. 5«, 4. 75

löektsi'- H §

àkilàg
mu tüebtixgn Xàuskrauon, Ftütmon, Xaus-
baltunxs- u. Wanàorlsbrcrinllon, Xonto-
ristinnsn, Xrankonpüsxvrinnon etc. in
àsr Xoeb-, XaasbaltunAS-, kârtonbau-,
Xanàols - Sobulo unà Lrbànxsbsim
„Vfsnîkeïin" in Meîileii (Svbwsim)
bsi Horseback am Loàonsoo. M ïklj slZüZ

Säis-Ilili-ezse: .Iiicklie!»!" !» Heilien (8àe!i),

Lrapbologie.
OburaktsrbsurtsilnnK aus äer Lanà-

svbrikt. 8kimms ?r. 2. —. ckuskübrlicbs
Lkimmv Xr. 4. —. Honorar in Lrisk-
marken oàer per Xacbnabmo. s4078

lirapbologisokos Sureau Vite».

Ssmensàstersi.
vis àltsstv, killissts unâ dvsts Bssuss-

guslis Mr aâmìtteks Artikel sur vamsn-
sotuistvroi ist dsiiQ VrLucisr unà VriluciSr
àsr îàstdsàs ^3809

Svkuusnîiigsn in
vreislistsn gratis nnä trsnko.

Vs worâvn isâor^vit Kursisiterinnon eus-
icekilâot. — VIpIom unä goläone lilsäaills In
Srilsssl IgoS.



$drioet$er ^rauen-jEttims — Blätter für Ken Ijäuelltficn Kreis

3as größte Balurhrnnter tor IDrlt.
®a§ größte Slaturrounber ber SBelt, bie S3tftoria=

fäHe be§ Sfguajii in ber OiepubtiE älrgentinien, fdjilbert
unter Seigabe einer prächtigen, tedjnifdj meifter^aften
@efamtanfid)t bie iKuftrierte Qeitfcbrtft „Ueber 8anb
unb SHeer" (Stuttgart, ®eutfcf)e Serlagganftalt) in
iljrem foeben ausgegebenen 13. §eft. F*i einem §alb=
freiS non etroa 4000 3Jletern ftürjt ftd) ber 3guajü
auS einer Ç)5Eie non mehr at§ 60 3)?etern faëfaben»
artig in bie Siiefe. Seine Sreite übertrifft alfo bie ber
fHiagarafäHe um mehr al§ ba§ Sßierfadje, unb er ift
10 bis 15 äfteter £)ö^er als biefe. @S ftnb üielleidjt
bunbert riefige Sßafferfäüe neben» unb übereinanber,
bie aber jufammen ein ïoIoffaleS ®anje§ unb mit ber
jie unterbrechenben Segetation ein einjigeS überroälti»
genbeS Sitb unübertrefflicher SlaturfdjBnljeit bieten.
®ie SBaffer ftürjen fich mit fo großer ®ewalt auf ben
feljlgen ®runb herab, bajj fleh aus bem biegten äßaffer»
ftaub eine gewaltige unburcljbringlidje Säule bilbet,
bie bis äu einer £>Bfje oon 100 SÖletem jum §immel
emporfteigt.

®ie ganje Suft ift roie ein feiner, meiner Schleier,
bur<h ben in ber Sonne bie oberen Seile beS fjalleS
roie flüffigeS ®olb leuchten unb in benen fid) beftänbig
neue Siegenbogen oon intenjioer Farbenpracht bilben.

Unb bie Segetation ®ort ift nicht ein Stein, ber nicht
mit ben feltenften SJloofen unb Flechten beroadjfen unb
oon ben jierlidjften unb fdjönften Farnträutern be»

fdjattet roäre. Stadjläfilg jertritt man bei jebem Schritt
ipftanjen, bie norbamerifanifdje SJliKiarbäre mit ®olb
aufwiegen würben, wenn fie ihre Safel unb ihre Sa»
lonS fdjmücfen fönnten. üllan braucht nur bie §anb
auSjuftrecfen, unb ohne lange SBahl pflüdt man Se»
gonien, Drdjibeen unb fjunbert ber feltenften ißflanjen.
SJlehr als 400 Çoljarten jähtte man auf einem Fläzen»
räum oon einer Cluabratmeile, unb unter biefen finb
bie foftbarften unb fdjönften ; einige oon ihnen gleichen
nah polieren farbigem SJlartnor.

Ueber bie Fäöe teilte §orajio Slnafagafti, Sîom»

miffar ber Slegierung Argentiniens, bem ©eograpljifdjen
Songreh in @t. SouiS folgenbeS mit : „Fh babe bie
FguaäufäUe gemeffen. Fh î)abe auh bie Sliagara»
unb SambeftfäHe gemeffen unb ftubiert unb tann baher

Hergestellt mit dem beliebten

Tola-Parfüm, mild und
angenehm. Überall vorrätig.
Preis 40 Cts. Parfumerie
Heinrich Mack, Ulm a. D.

Spezialitäten: Tola-Seife
und Kaiser-Borax.

behaupten, bah bie F8uaäufäHc flïbhten in ber
SBelt finb. Fh bin aud) ficher, bah bie FäHe in einem
Fahre als baS gröhte Slaturrounber ber SBelt gelten
werben. ®er Abgrunb, über ben ber Fl"& ftürjt, ift
210 F"h h"h' wäfjrenb ber beS Stigara nur 167 F"&
miht. SWan fhätjt, bah ftünblih 100 SRiHionen ïonnen
SBaffer über bie Sligarafälle braufen unb fdjäumen;
für bie Fßnoäufäüe beträgt aber bie SBaffermenge in
berfelben „Seit 140 SOlillionen SEonnett."

Der „?ae" ?ernot.
Der „Pac Pernot" ist nicht ein Biscuit,

sondern ein neues Einpackungsverfahren, das die
Biscuit-Fabrik Pernot in Stand setzt, ihre
ausgezeichneten Produkte, so wie sie aus dem Ofen
kommen, mit ihrem ganzen Aroma, ihrer Feinheit
und der unbestreitbaren Haltbarkeitsgarantie ihren
Abnehmern zu liefern.

Wir können daher unseren Lesern nicht
genug empfehlen, bei ihren Lieferanten die Biscuits
Pernot, die sie gewöhnlich verzehren, in „Pac
Pernot" in den verschiedenen Grössen und Preislagen

zu verlangen. Der „Pac Pernot" darf
niemals bei dem für einen Landaufenthalt bestimmten
Vorräten fehlen. (H2136X) [4349

Sirolin
Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht -

schweiss.

Wird bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen

Keuchhusten, Skrofulöse, Influenza
von zahlreichen Professoren und Aerzten

täglich verordnet.

Da minderwertige Nachahmungen
angeboten werden, bitten wir stets zu verlangen

Originalpackung „Roche"

F. Hoffmann-La Roche & C
Basel. [4046

1

u

Ohne Kosten
erhalten Sie von

untenstehendem Bureau

Insertionspläne

Auskunft in
4351

Reklame-Angelegenheiten

Inserat-Kataloge.
Streng reelle Bedienung.

Absolute Verschwiegenheit bei
Chiffre-Inseraten.

Annoncen-Expedition
F. Ruegg, Rapperswil

am Zürichsee.
I

4?eform"Anli&röeh

I* dieser
Schutzmarke

grau u. weiss

dual. A.fs.8-
Qual.B.fd. 12-

diRlMl/flllh leicht wasch ba r.
Paul Armbmster

St. <) a lieh. -

Kaffee gerostet
ausgesuchte Qualität [[4266

à Fr. 1.—, 1.20 per 1/z Kilo.

(II 8 OZ)

*J Bonbons

Biscaits&Ulaïïeln

Spezialitäten

jn20e^Ve^aekiingen
Huste nicht
Kinderrädli
Volksbiscuits

S MM-Waffeli —1
Damenbrett- Biscuits
Mühlen brett-Biscuits

Jode Rolle enthält ein wirkliches Spiel.

fl5chnebli&5öhne Baden

Sanitätsgeschäft Hausmann a.-g.

ST. «ALLEN
Basel Freiestr. 15, Qenf Corraterie IE

ZUrich Bahnhofstr. 70, Entresol.

4319]

|416!l

"aluçe Hausrrat/^?
kauFen nur: '

^ELVETqRIE N
f.^ZTTrke

^^^^Garanfirt rein
llaulGulachlen mehrerer Kantons-ChEmikerl

Jfech-u.Haushalrurigs-Schulen

0 riglnal=$elb$tKocber von Sus. Miller i
so % rsparnis an Brennmaterial und Zeit. Allen andern ähnlichen Ta-
hrikaten oorzuziehen. Uorrätig in beliebiger Qrösse bei der Schweiz.
Selbstkocher-Gesellschaft A.-G., ïeldstr. 42, Zürich IIb Prosp. gratis u. franko.

SOOLBAD RHEINFELDEN
Hotel Dietschy und Krone am Rhein.

Kohlensaure Soolbäder. Elektr. Lichtbad. Lift,
Prospektes gratis. [4290] J. "V. Dietschy.

/LVliskenwnn-KneeM
Centraihof Zürich Centraihof

Spezial - Geschäft
einfacher und feiner Tischgeräte

und Bestecke [4143
in Nickel, Kayserzinn, Alt-Kupfer

Ia Ia versilbert, echt Silber.
Prachtvolle preiswerte

Hochzeits - Geschenke
Verlangen Sie reich illnstr. Preisliste.

Schweizer Frauen-Zeitung — VlStter Kr ven häuslichen »reis

Das größte Naturwunder der Welk.
Das größte Naturwunder der Welt, die Viktoriafälle
des Jguazn in der Republik Argentinien, schildert

unter Beigabe einer prächtigen, technisch meisterhaften
Gesamtansicht die illustrierte Zeitschrift „Ueber Land
und Meer" (Stuttgart, Deutsche Verlagsanstaltj in
ihrem soeben ausgegebenen 13. Heft. In einem Halbkreis

von etwa 4000 Metern stürzt sich der Jguazü
aus einer Höhe von mehr als 60 Metern kaskadenartig

in die Tiefe. Seine Breite übertrifft also die der
Niagarafälle um mehr als das Vierfache, und er ist
10 bis IS Meter höher als diese. Es sind vielleicht
hundert riesige Wafferfälle neben- und übereinander,
die aber zusammen ein kolossales Ganzes und mit der
sie unterbrechenden Vegetation ein einziges überwältigendes

Bild unübertrefflicher Naturschönheit bieten.
Die Wasser stürzen sich mit so großer Gewalt auf den
felsigen Grund herab, daß sich aus dem dichten Waffer-
staub eine gewaltige undurchdringliche Säule bildet,
die bis zu einer Höhe von 100 Metern zum Himmel
emporsteigt.

Die ganze Luft ist wie ein feiner, weicher Schleier,
durch den in der Sonne die oberen Teile des Falles
wie flüssiges Gold leuchten und in denen sich beständig
neue Regenbogen von intensiver Farbenpracht bilden.

Und die Vegetation! Dort ist nicht ein Stein, der nicht
mit den seltensten Moosen und Flechten bewachsen und
von den zierlichsten und schönsten Farnkräutern
beschattet wäre. Nachlässig zertritt man bei jedem Schritt
Pflanzen, die nordamerikanische Milliardäre mit Gold
aufwiegen würden, wenn sie ihre Tafel und ihre
Salons schmücken könnten. Man braucht nur die Hand
auszustrecken, und ohne lange Wahl pflückt man
Begonien, Orchideen und hundert der seltensten Pflanzen.
Mehr als 400 Holzarten zählte man auf einem Flächenraum

von einer Quadratmeile, und unter diesen sind
die kostbarsten und schönsten; einige von ihnen gleichen
nach dem Polieren farbigem Marmor.

Ueber die Fälle teilte Horazio Anasagasti,
Kommissar der Regierung Argentiniens, dem Geographischen
Kongreß in St. Louis folgendes mit: „Ich habe die
Jguazufälle gemessen. Ich habe auch die Niagara-
und Sambesifälle gemessen und studiert und kann daher

Rir^esisllt mit. llsm belieb-
ten lola-psMm, milà unä
ailAenebm. Überall vorrätig.
?rà 40 Ots. ?aikümeris
tteinrleb Maek, Ulm a. v.

Specialitäten:
umì ttorsx.

behaupten, daß die Jguazufälle die größten in der
Welt sind. Ich bin auch sicher, daß die Fälle in einem
Jahre als das größte Naturwunder der Welt gelten
werden. Der Abgrund, über den der Fluß stürzt, ist
210 Fuß hoch, während der des Nigara nur 167 Fuß
mißt. Man schätzt, daß stündlich 100 Millionen Tonnen
Wasser über die Nigarafälle brausen und schäumen;
für die Jguazufälle beträgt aber die Wassermenge in
derselben Zeit 140 Millionen Tonnen."

N«r „?so" ?ernot.
Osr „?ao ?srnot" ist niobt sin Lisouit, son-

àsrn sin nsuss lAnpsâungsvsrkabrsn, das dis
lZisouit-b'abril! ?srnot in Ltand sst^t, ibrs ausgs-
nsiebnstsn Produkts, so >vis sis aus dem Oksn
kommen, mit ibrsm gan^sn ^.roma, ibrsr ?sinbsit
und dsr unbestreitbaren Naltdarksitsgarantie ibrsn
Vbusbmsrn 2u liefern.

IVir können daber unseren I-sssrn niebt ge-
nug empkelden, bei ibrsn Insksrantsn die Lisouits
?srnot, dis sis Ksevöknlieb vsr^sbrsn, in „psv
psi-noî" in den versobiedsnen Orösssn nncl Ursis-
lagen 2U verlangen. Der „?ao ?srnot" dark nie-
mals bei cìsrn t'iir sinsn 1.andauksntbalt bestimmten
Vorräten fsblen. (N2136X) (4349

«5/>â
Hebt Xppetit unä I^Lrpergewickt,
beseitigt Husten, àsrvurf, bîackt-

sckweiss.

IVirà ì»si

tmgeààiiàll, ^lllän kbli

Kbutflllu^ten, 8kr«fulv8e, làellM
von 2g.tilrsiotlsri?roksssorsv unà ^.srsìsn

tàAlià vsrorànst.

vu rriinâsi'vvsi'i.iFS HuotiutiuiuriASn
uriASdotsu wsràsn. dittsu ivir ststs xu. vsr1s.uAön

f. IDottnBsnn»!.» lîvvkv à O
kssel. (4046
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v
listne Kosten

erbaltenvon unten-
stobonâeni Lurvau

In8ki'tion8p>äne

à8liunft in IZSi

keltlsine-kngelezenlieiten

In8ki'at-!<ataloge.
îireng reelle lleilleeeez.

Absolute Vsrseiuvlsgsnlislt bei
6kittre-lnser»tkn.

ànl»»e«lll!xpeài«n
p. lîuegg, Nsppvns«»îl

am ^ûnîczblSSS.
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à.— '

m licite s sr
Zcbul^rns rke

0 o a!. lZ. fâ. l

MMliM o .n ».î^aul /^nubmster
6t. (jZNeo ^

Wee geröstet
ausgesuotite Qualität 1(4266

à 1.—, 1.20 per '/s LII».

(II 8 »^)

Specialitäten

mAkt5.VerpànMN
/à« te

LÄ liMill-ffâlli

eloào Rolls entb'àlt ein xvirkliviios Lpioi.

SklMtsßmIM IlâiiMâllll à.-k.

kssel kreieelr. IS, lienk lierrslerie IS

Xûrîck ozlielià. 7S, ketreee!.

131SI

^^^>rsut!rt rem
(ketllulsrllien mellrererllgàns-Lllemitet

ê^^u.lleusksllongs-Zchuleri

«ngwal-5elb5tllocl)er von 5us. MMer Z
so °/" ersparni! sn krennmzterizl unck ?eit. Zllen anâern Sftnltcsten
Fabrikaten vorîlUîîièben. llorratig in beliebiger Stösse bei àer îcbtveiz. Selbst-
Kocbîk-Sesellscbakt Z.»E., Zelästr. 42, Äilticb »I. prosp. gratis u. lranko.

Dlloîvl llivisokzf uni! Ilnonv sn, kt,vîn.
DM Xolilsnsnurs Sorzlbàtlsr. ^lêktr. 1-InbtbscI. I.Itt

?r«»pvlitus gistis. (t2gg; .1 V. I>1etsvl»^.

A.M>ieiimmZlmedt
Leàlkok ^ûnîvt» lîeàlkok

8psTÌs,I - Lssczbâkt

einfsoksr unä feiner lisvbgeräts
UNä kvStsoKS

in Ra^ssràu, ^.lt-Ropkor
la la verZildort, votR Lildor-

praektvolle pretsxveriv
öovlt?öit8 - kesokenltö
VeilMgeil Lis rsieli illnstr. krsisiists.



Sdltarttsr brauen-Bettung — ®Iätter tSr &en f|äu»Itdien gret»

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder I
sowie blutarme sich matt fühlende und üCrVOSC überarbeitete, leicht erregbare frühzeitig erschöpfte Erwachsene I

jeden Alters gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOIHMEL's Haematogen.
Der Appetit epwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4132

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
W Man verlange jedoch ausdrücklich das echte »Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "W

839 M. U. M.

3/i Std. ob Chur

(Schweiz)
Komfortables Hotel mit 175 Betten. Offen vom 15. Mai an. Angenehmster Frühjahrsauf-

enthalt. PeDsion incl. Zimmer von Fr. 8 — an. Reduzierte Preise in der Vor- und Nachsaison.

Klirmittpl" VorzU&lich stark alkalische und milde Xatron- und Eisensäuerlinge. Eine JodquelleHCl. mjt hohem Natrongehalt. Stahl-, Sool- und Kohlensäurebäder, modern eingerichtete
Hydrotherapie. Torrainkuren. Elektrische Vier-Zellen-Bad; elektrisches Glühlichtbad.
Inrlikatinnpn ' Chron. uud subakuter Magen- und Harmkatarrh, Gallensteine, Leber-, Xieren-lliuiivauuilcll. unfj Blasenleiden; allgemeine Schwäche, Bleichsucht und Blutarmut, Zucker-
harnruhr, Fettleibigkeit, Gicht; Herzmuskelaffektionen, Neurasthenie; Folgen d.Tropenkrank¬
heiten; Nikotin- und Alkoholmissbrauch. BrUsenleiden, Kropfhildung, Skrophulose; Verkalkung

der Adern; Prostatahypertrophie, GlaskörpertrUbungen. — Kurgemässe Kiiche. Kurtisch
für Biabetiker und Magenkranke.

Prachtvolle, staubfreie Lage, 20 Minuten von der wildromantischen Rabiusaschlucht entfernt. Neue wind-
geschützte Wandolbahn. Ausgedehnte, ebene Weganlagen im nahen Walde. [4287

Prospekte und nähere Auskunft durch
Kurarzt: Dr. Scarpatetti. Die Direktion: A. Brenn.

Gelegenheit
nur Vebernahme eines gut eingerichteten Geschäftes der
Tapisserie- u. Merceriebranche mit treuer Kundschaft.
Keichhaltig assortiert und gut planiert. Solvente Tteflek-
tanten erhalten günstige Zahlungsbedingungen. Für eine
Mutter mit Tochter, nwei Schwestern oder Freundinnen
eine angenehme Fxistenn — Allfällig nötige Einführung
könnte gewährt icerden. Anfragen von Selbstreflektanten
werden unter Chiffre ATM4314 gern beantwortet,. [43/4

Dr. med. Robert Nadler, Schloss Kefikon
4352J (Station Is 1 ikon) Thurgau (Zà 8562)

nimmt rekwnvalesccnte und Ferien - Kinder auf.

VEfUiAflGErl SIE I
die besten Nörten von I

jBlSCÜlTS j
j PgRhlOTj
• in "PAO" geliefert. •

I Hermetische Verschliessung I

garantirt vollständiges Erhalten |
der Biscnit.

(H 30297 X) [4264

3ad Kothenbrunnen
Station der Rath. Bahn. Qraubütideti.

Alkalischer Jodeisensäuerling.
Am Eingang des an schönen Spaziergängen reichen Domleschgertales.
Bade- nnd Trinkkuren. — Eisenschlammh'äder. — Elektr. Behandlung.

Vorzügliche Erfolge bei Erwachsenen nnd Kindern.

Saison 1. Juni bis 15. September.
Billige Preise. (Zh 1966 g) [4292] Prospekte bei der Direktion.

Kurarzt: Direktor:
Dr. med. 0. van Wartburg. J. W. Castelberg-Freiburghaus.

Kcht englischer

Wunderbalsam
beliebteste Marke

à 3 und 4 Fr. per Dutzend.
Reischmann, Apotheker, Näfels.

Bertschinger
0ETENBACHSTR. 24

1.ST0C1 ' ZÜRICH 1

Hochschule Schottland (bei Harau)
Für Töchter aus guter Familie. -

3 monatliche Kurse für feine und einfache Küche. Die gesunde Lage
bietet den Schülerinnen angenehmen Sommeraufenthalt. Grosser Garten.
Badzimmer. Kleine Schülerinnenzahl. Gemütliches Familienleben. Die
Sommerkurse bieten neben gründlichem Kochunterricht Gelegenheit zum
Sterilisieren von Gemüsen und Früchten. Kursgeld 240 Fr., alles inbegriffen.
Prospekte durch die Vorsteherinnen. (4340

Ein Wort an die Mutter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig von vielen Aerzten erprobten

Kaisers Kindermehi
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch
gleichkommt. Kaisers Kindermehl gibt Kraft und Knochen, es besitzt bei grösster
Leichtverdaulichkeit höchste Nährkraft. Erbrechen, Diarrhoe und
Darmerkrankungen werden bei Verabreichung von Kaisers Kindermehi verhütet und
geheilt. Ueber ähnliche Heilerfolge mehr wie 100 Dankschreiben von Hebammen

few

à

Kaiser.
Kindermehl
'fo 9ibl' rV^

Die grosse Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. '/ Kilo-
Dosen 65 Cts., V2 Kilo-Dosen Fr. 1.20. Zu haben in den Apotheken
und besseren Kolouialwarenhandlungen, wo nicht, wende man sich
direkt an [4011

Fr. Kaiser, St. Margrethen (Kt. St. Gallen). IS Bettnässen, Blasenschwäclie. S
Entschuldigen Sie das lange Ausbleiben meiner Antwort. Ich kann Ihnen

mit Freuden mitteilen, dass mein Töchterchen durch ihre briefliche Behandlung

von Bettnässen, Blasenschwäche geheilt worden ist, wofür ich meinen
Dank ausspreche. Es ist nicht mehr vorgekommen. Rapperswil, St. Gallen,
20. Sept.1002. Ed. Peter, Lokomotivführer. UW" Die Echtheit vorsteh. Unterschrift

des Herrn Ed. Peter, Lokomotivführer, bezeugt: Rapperswil, den
20. Sept. 1902. Für die Gemeinderatskanzlei, der Gemeinderatsschreiber :

Staedeli. Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 403, Glarus. [3912

Schweizer Frauen-Zeitung — Flatter Mr den häuslichen Kreis

8»îI»»»»A»îI»Il»îi»S ill clsr Xllt^vielîlllllg oàsr ìzsilll Oernsll 2nriiobblôibsllàs KlRBliêlî
8vwis 8Ìeb matt ttiblôllâs Ullà IRSI^VIDSL übsrarbeitötö, leiebt erregbare krüli^öitiA si'8eböpkts ^»î»tVA»zi»LLI»S

Zöllen Alters Ksbrauobsn sis XräktiKUllK8mittsl mit Krosssm XrkolA

Usvmsîogvn.
vei' l^ppviii «»»«»siîkì, llîv gvîsiîgen unrl Ieünpei'U«;Ii«n X, sîìv >4132

«ei'lien nssvk gekobsn, âas Ke»snii»XIei'vensFSìenH gvsìsnlîì.
AM' Älan verlan^s ^'sàoob su8àrueklieb àas svkte ttoimnel's" ttssmstugen unà làsss sieli keine àsr viols» XaebabmunKSll sukrsàen. 'Mk

«S» ZI. u. »I.

M> ob Okur

(ZeliwSi^)
I^«n»tort»î»1v8 lloîvi mit 175 lîvttvi». Otkvn vom 15. H1»1 nu. ^i»Kvi»vi»ii»8tvK Vr»iI»^»I»i'«»»»k

v»»1I»ai1. ?eo3ion inel. Zimmer von I^r. 8 — »n. Roâu^iorto ?roi3o in âor Vor- nnâ 57aok3»i3on.

I^IZNMlîîpI' ^ »làîisâv un i milcio X»tr«n- unâ ^»8vi»8à«vrlii»xe. ^ino ^«ÄyuvIIv^î-> ' mit kodvm àtronsoiialt. 81àl-, unâ I^«i»1vi»8àrvi>à«ivr, modorn vin^orit ktt'tv n^«ìro-
tkvrapiv. ^orraiuknron. ^ioktriscko Vicr-2oIIon-öad; eiokti-i3vko3 OlUKIicNtdad.
InkIilF5hîînn^N ' ^ n» â snkànler nnd ^»ìlvnstvinv, 1»ei»vr-, Xieien

ìiiic! «1»«vi»I«i<ivi»; ail^v»»»«»»»« 8vi»^v^vi»v, »Iviviisuviit nnd «1»»tàZ »»»»»1, ^lîâvr-
I»»ii»i»»i»r, t 1l^»«i»»»R8l^vitti1vI^lK«i»vl», ^vi»ra«tiiei»te; «I^«n ti/rrvpvniîrai»^-
iìvltvi»; X»i^«1»i» nnd ^1i^«I»o1»i»»«8i»r»nvI». IVi ii«vi»Iv»<ivi», ZiF«i>tI»iI<ìniRK, îsiik» «pi»u1«8v; Vv»k»I

«ivr ^«îvri»; ^r««ta1»l»^x»vrtrvpk»v, Uknn^Si» ^»»»Kvlnîìssv liiiviìv. I^urtisvi»
kiir I>»»i»vtii^vK und

k'raodtvollo, 3taudkreio kia^o, 20 Ninuton von dor ^vildromanti3oken Iiadiu3a3od1uokt ontkornt. I>louo Fv»»»«ì
xv«vi»U1«tv ^Vandolbakn. ^.U36odoknto, vi»v»»v ^o^anlason im nakon ^Valdo. ^4287

pnospSkîs unci nâ^sns Auskunft cilunOt»
Xurar^t: lZi^. 8Osi*psîeiì>. vie Direktion: H. ki»enn.

^6/6F6K^S/5
sa»' I/edevna/»»»»e eine.8 N»tê ei»< </e»'testeten 6?e«et»ä/te« à»'
lr«^»t«,8ev»e- a. Flevoevtebvanâe »nêt tveae»' ^anàâa/t.
lèeiâttattiA a«»avt»evt nnct </nê L?taKie»t. ^atvente Fêe/tek-
tante» eâatten Aän«t»Ae Xattta>»t/«öestt»^/a»</e/t. ^à eàe
Flatte»' n»tt F'ae/ite»', -x»ee» ^â»ee«te/ n acte»' ^>ea»»tt»n»e?»
eàe anFeneàte ^a?»«tenK — ^//àit»V/ nâ't»t/e a»»^
/»iäante s/e»eä/t» t »ee» ctea. ^t»/» a</e>» van ^etb.<»tve/te/?tanten
aevtten antev tltì^ve MFr^Sl^ »/e^n Seant»ea»'tet. s/,3/4

à illtllê lîobett 8kd>W XeRvn
4Z5»2^ (Ziation lsli^on) (2à NK2)

IIiI»I»t ItI»I,IIVi»ll!4<«Iltt IlIIli Illitll lì illlill nut.

VeikîNKftQeiM LILI I
à ß»v«tvi» 8«rtSi» voll I

îàsMis î

I peMoîi
» ii» ^ xeiivfert. «

Lerluetisedö VerseìiIikksunA I

xarautirt vo11»tîiii<ìix«8 Lrdàltvu I

à«r Llseuit.

(N N2S7 X)

Jail Aâenkrunnen
8tàn à M. Sà. -s« lZrsudunà.

L.l^alîLczàsi' ^0Â6is6HLàSr1iiiN-
à ûiu^àllx àss au sodiinsu Sxàgr^îill^gu rsiàsn lZoilllssed^srtàlvs.
Sàlis- ullà?rillkkurgll. — ûisgllsvdiàmmiiâàsr. — Msktr. Lsilàllàlullx.

VorsÄxliviig Driving bsi Hrvaviissavn ullà Xiiiàsrn.
î^uisau I. Fan! tiis RZ. l8«z»tvi»it»e».

lllIIIss pnslss. t^à INKS s) I42S2i pi-ospskts ds> Nsi- Oli-skiion.
Xursr^ti Oirs^toi:

vr. mvll. ll. van Vsrtbui-g, l. V. lîsstslbei'g-fi'eibul'gkaus.

I7< >>t

Vuàdàm
Zàlìs

à 3 unci 4 Oot^snc!.
NSÌSOtilirsur». àpotdà, Jäkels.

o^ttXSMZIK ^4

Ilààle 8eköMnl! st-i Asr»»)
liiI <>< !><< !' »11« jl^ll r«l k^îliiiïlï<». ^

3 monatiioiis Xurss kur ksins ullà sint-mim ILüoks^ Ois Assuvils Oa^s
bietst àsn Lvbüierinnsn anKSllsbmell Lommsrkllfsntbait^ Oro8ssr Oartsll.
kaà^immsiv Lileills Lobiilerillllôll^àb Osmütliebss Oamilislllsdell. Ois
Kommsrkllrgs bistsll llsbsn gi°üinilieliem Xooimlltsrriobt OölsKSllbsit ^um
Ltsrilisisrsll von Osmiissn unà Oiüobtöll^ Kui'sgeiä 240 I-n., aiiss inbsAriilöll.
Orospskts àurob àis Vorstebsàllsn. >434(1

^ïn IVonî sn riiv litluîivn!
^VvQQ Ikr KS8ull6s uritl k>r'àktiss Kinder >voUt, ern'àrst 6iv36lb6Q our wit

(Zsrrì ia.ilsi'áìli-js von vislsn ^.sr^ton srprodtsn

ILaissrs ILinâsrirtsItl
^elode3 in 3ein6r vollkowwsiivii ^u3ariirli6N3vt2unx 6sr kàtterwileti slviok-
kommt. Xai3or3 Km^ermokl xidt X.rakt uoà Kooekon, 03 bo3it2t doi 8i-033tor
k.oioktvor6autiodkoit kook3to N'âkrkrakt. ZZl-brookon, Oiarikoo un6 varm-
orkrankunsoo ^orâon doi Voradroiodun? von Kki3or3 k^in^OrmokI vorkUtvt nnâ
sedoilt. t/odor Nknliokv tleilorkolso mokr vio !00 l)ank3otn-oi0oli von tlodammon

à

^êlissi'.
IvinviSi^i^SliI
>à 9'bt ^

Oio src>S3v tZiNi^kOit ormo^iioilt âon (^odi-anoil i'vlZormimn. '/^ Xilo-
Vo3vn 65 Ot3., V2 I^il0-I)03on k'l'. 1-20. Nàkon in 6on ^pordokon
nnâ Ko33vrvn Xoloniiìlvvaronkanâlunson, >vo niotlt, vvendo man 3iok
6irokt an ^4011

r'r. Xaissi', 8ì. I^lai'Ai'StìiSii (Xt> 8t> k5lltll)> à
îl LstàâsLSn, RISiSSiisvIrîâolis L

OlltscimiciiASll 8is às IllllKS ^ll8blsibsn msioer ^»tvort leb bann Ibnsn
mit llrellâsn mitteilen, àa88 mein ^öobtsrobsn âurob ikre brisiiiebs Osbanil-
lullK von ksttnâssen, àla8en80>nvselie Zebeilt vvoràsll Ì8t, vvotiir ieb meinen
Oanle llU88preebe. O8 Ì8t niebt msbr vorAsbommen^ Ilappsr8vvil, 8t^ (lallen,
20. 8ept.1902. Oà> Ostsr, OobomotivlUbrer. Ois Oobtbeit vor8tsb. Unter-
8ebrilt cls8 llsrrn Ocl. Oetsr, Oobomotivlnbrsr, bs^suZt: lìappsr8vvil, (leu
20. Kept. 1902. Oür âie Oemsill3sra(8ban2lsi, ilsr tlômsinàsrat88ebrsiber i

Ltaeclsli. ^.clrs88e: privstpali><linllì K!aru8, Xirebstr. 40), kîlaru8. >3912



3@dlftretp>r 3Trauen-3ettutt0 — Blätter für ben ftäu »Itdjen Rrels

Vormals Dekan EGLl's
Leitender Arzt : Herr Dr. A. Stoll.

Arclie li sind eröffnet. <s

Prospekte durch die Verwaltung.

(Zà 1602 g) [42

*olkenkuranstalt und Bad Telsenburg &
(Kt. Appenzell 3.-Ah.) SchwendeU—U Li—d U—tJ

Schönste, ruhige Lage im idyllischen Hochtal der Schwende. Sehr
empfehlenswert für Erholungsbedürftige. (Tuberkulose können nicht
aufgenommen werden.) Prächtiger Ausgangspunkt für kleinere und grössere
Bergtouren. Massige Preise. Schattenanlagen beim Hause. Fahrgelegenheit.
Prospekte gratis und franko. Telephon. (Zag 961) [4342

Es empfiohlt eich bestens Der Besitzer: J. Fässler-Sutter.

876 M.

Ü. M.

akobsbad (Apenzell I - Rh.).

Bad- und Molfankuranstalt.
I. Juni 1906 Eröffnung I. Juni 1906

Weissetistein Jßuftkurort bei Soloihurti
1300 Meter Uber Meer.

Ausgedehntestes Alpenpanorama der Schweiz. Berghotel, 70 Zimmer mit
allem Komfort. Post und Telegraph im Hanse. Lawn-Tennis. Zimmer mit
erstklassiger Verpflegung, 4 Mahlzeiten, Fr. 7.50 bis Fr. 11.—. Reduzierte
Preise bis 15. Jnli und ah 1. Sept. Für Bergwagen wende man sich an Hôtel
Krone, Solothurn oder an den Besitzer. (Diättisch separat). Illustrierte
Prospekte gratis und franko durch [4330] K. 1LL1.

Station tier Apponzellerbahn. Telephon.
Wasser stark eiseühaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren, und

zwar in allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien indiziert sind.
Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für hartnäckige

chron. Rheumatismen aller Art. Aeusserst milde Lage; frische, roine Alpenluft.
Molken, Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp. Dampf- und Douchen-Bäder, Sol-
Bäder und andere ehem. Zusätze. Schattige Promenaden, Tannenwälder, schöne
Ausflüge und Gebirgstouren. JKurarzt: i>r. Rechsteiner in ITrnäsch.
Sorgfältige Bedienung, gute Küche, frisch renovierte Zimmer mit elektr. Beleuchtung.
Pensionspreis Fr. 4.50 bis Fr. 6.—. Prospektus wird franko zugesandt. Es
empfiehlt sich bestens (Za G 894) [4329

Joli. JElser-Sager, vorm. A. Zimmermann.

Luftkurort Seewen
am idillischen Lowerzersee und

in der Nähe des Vierwaidstättersees
(Gotthardbahn-Station Schwyz-Seewen)

""ei «?„hea"Xre..e Hotel und Pension „Rössli"
Vorteilhaft bekanntes Haus mit alter Stammkundschaft. Grosse

Park- und Gartenanlagen ringsum. Für Luftkuren verbunden mit stärkenden

Eisenbädern bestgeeignet. Ausführliche Prospekte durch (H2257Lz)
4338] C. Beeler, Besitzer, im Winter Savoy Hotel, Nervi b. Genua.

gute, solide, billige Schuhe einkaufen möchte
und dieselben nicht von

H. Briihlmann-Huggenberger
in WINTERTHUR bezieht

WÊÊÊÊ schadet sich selbst
Diese längst in der ganzen Schweiz und auch im Ausland bekannte Firma, die nur

beste, preiswürdige1Ware zu erstaunend billigen Preisen in Verkauf bringt, offeriert

CHOCOLAT
AUTO-NOISETTE

für
Damen, Herren und Kinder in gediegener Auswahl kaufen sie

am besten und billigsten im Spezial-Schuhwarengeschäft
von

Conrad Müller, zum Weinfalken, St. Gallen, Marktplatz.
A'ersandt nach auswärts. "Vi [4346

Knaben-Institut © Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859. [3892

Fr. 1.80

„ 5.80

„ 6.50

Damenpantoffeln, Stramin, V2 Absatz No. 36—42
Frauenwerktagssohuhe, solid, beschlagen „ 36—42
Frauensonntagsschuhe, elegant mit Spitzkappen „ 36—42
Arbeitsschuhe für Männer, solid, beschlagen „ 40—48 ;, ö-8U

Herrenbottinen, hohe, mit Hacken, beschlagen, 6olid „ 40—48 „ 8 —

Herrensonntagsschuhe, élégant, mit Spitzkappen „ 40—48 „ 8.50
Knaben- und Mädchenschuhe „ 26—29 „ 3.70

Zahlreiche Zeugnisse über gelieferte Schuhwaren im In- u. Auslande.
(Zà3079G) OW Versand gegen Nachnahme. & Umtausch franko. "W? [3981

450 verschiedene Artikel. Illustrierter Preiscourant wird auf Verlangen gratis und frankn jedermann zugestellt.

Frauenheim.
Frauen und Töchter finden in

unserm Heim billige dauernde
Aufnahme bei bester Verpflegung. (Altersheim.)

Internat.Frauen- undTöehter-
Vereinigung „Frauengliick" in
Heiden (Schweiz). (D 765) [4257

l/lNG-GiRNP
ßeste

Strickgarne. <

Lang-Garne sind in den Nummern 5/2,
7/2, 7/3, 9/2, 10/4, 12/4, in Doppelgarn Nr. 30/8,
und allen Farben erhältlich. Dièse Garne
werden somit in den gröbsten bis zu den
feinsten Sorten für Hand- und Maschinenstrickerei

und ausschliesslich in bester
Makoqualität erstellt. Zu Lang-Garn Nr. 5/2
wird zudem ein besonders passendes
zweifaches Stopfgarn billigst abgegeben. Man
verlange ausdrücklich Originalaufmachung
mit dem Namen der Firma Lang & Cie. in
Reiden. Auf Wunsch werden gerne überall
Bezugsquellen angegeben. (H 863Lz) [4208

Johanna
patent, in den meisten europ. Staaten, 19451 ^
D. R. P. 106,588, ist heute wohl der beste und
beliebteste Corsetersatz. Für Personen, die im
Erwerbsleben oder im Haushalt körperlich thätig

sind, sowie für unsere heranwachsenden Töchtern ist Johanna geradezu eine
Wohlthat. Die Handhabung ist ungemein einfach und vermöge der grossen
Haltbarkeit ist Johanna auch das vorteilhafteste Mieder. Viele Gutachten
ärztlicher Autoritäten. Hunderttausende schon im Gebrauch, und mehren sich
die Anerkennungen von Tag zu Tag. Preise: Fr 4.50, 6.60, 8.75 bis 19.50,

für Kinder von Fr. 3.50 bis Fr. 7Verlangen Sie Johannaprospekt (gratis)
in einer Niederlage (in St. Gallen bei Ehrenzeller-Meyer & Cie., in Herisau
bei J.K Nef) oder direkt bei der Schweiz. Generalvertretung: [3953

Moser & C",i Zürich I
Günstige Konditionen für seriöse Wiederverkäufer.
Wir empfehlen zugleich unsere so ungemein beliebten, waschbaren

TL mpnhilldpil liSanitas" das Einfachste, Billigste und Angenehmste,tfd 111 Cll UlliHCl! Halbdutzend Preis : Fr. 3. — für Cretonne porös, Fr. 4.50

für Frottierstoff u. Fr. 8.— für Javaleinen. Dazu passende Gürtel Fr. 1.— p.Stück.

Echte
Berner
Leinwand
Tisch-, Bett-.Küchen

Leinen etc. [4241
Reiche Auswahl

— Billigste Preise.

Braut-Aussteuern,

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

•» Langenthal, Bern.

Selbst

schwer« fäll«
von

CmiflewhranRhdten * »

KwcDlwsteit» * *
Scrofulose * *

Influenza *>

werden überaus günstig beein-
flusst und viele gänzlid) gebeilt

durd) das

hittwan
von

Dr.Tebrlin in Scftaffhatisen.

Kistosan
wirkt so appetitanregend,
beruhigend und kräftigend auf den

Organismus, wie kein anderes

mittel. (B 476)
Dur ed)t in Originalflascben à

ïr. 4.— in den Apotheken
vorrätig, oder wo niebt erbältlidh
direkt zu bezieben von [4202

Dr. Fehrlin, Schaffhausen S.41.

Schweizer Frauen-Zeitung — Nläkker Mr den HSu,lichen «rew

Vm-msls llekan Lki.1'8
l.eitenâer Herr Dr. k. 8t»II.

M sinll enLttnvî. -s

k'i-ospekte lllii'eli à Vemàiig.

MlSoZg) (4Z

Nààrsnstslt unà Lsâ 7ài>I>«rg 4»

G. AMn?e!l Z.-M.) Lekwenâeu—u

Lcbönsts, rubigs Lage im ià^iiiscksn blocbtsl àer Scbwsnàs. Setir em-
pkeklenssvert kür ^rkolungsbeàUrktige. Ckuberkuioss können nickt sus-

genommen vcsràsn.) f'räcbtigsr Ausgangspunkt für kisinsrs unit grössere
Ssrgtoursn, K/Iâssigs sursise. LcbaNsnsniagsn keim Klause. ^skrgs!sgsnksi!>
Prospekts grstis unà franko. leiepbon. (l?»sgkt) (4342

Ils vmptioblt sieb bestens Osr Sssitaer: ?SS»IvI' Lutte»».

S?« U

Ü. «I.

skodsbaâ WöNöll I.M
Lâll- unà ^àênkufznslzlt.

I. luni IZV6 Lnöfßnung luni I9VK

^eissensià Lustkurort del Loloîkurn
13OO lVlvter Udvr

àsgoàobààs lllpsnpanorama àor Lvbvsia. Lorgbotoi, 70 Ämmsr mit
sàiom Xomkort. ?ost nnà l'oiograpb im llanss. I-avn-Lgnnis. dimmer mit
«rstàssigsr VerpAggang, 4 Unbiasitoo, ?r. 7.60 bis ?r. 11.—. Rsàivrts
krsiss bis 16. ànli un cl sb 1. Lspt. ?itr Lorgtvagsn vsnào mnn sivb nu ttStel
Itnone, Lvloìtiuni» oàsr su cl«n lîssitasr. lHiâttisvd separat). illustriert«
Prospekts grstis unà krank« ànreb (r-zo) Hi.

88» 4» t î<»>» <l» r- Islspbcm.
^as3ei- starke oi8vvtlaltis, oi?uot 3iod dador vor^üsliod 2u l'rmkkurou, uud

2war in allen Bällen, in douou oiseudalliso Niooraliou iudi^iorl siod.
Div öädor sind «lurod viele Drkadrunsou dorudmk, dosoudors kUr dartnäekige

cdron. kkeumatlsmen aller ^rt. ^vussoi-sd mildo Da^o: frisodp, reine ^Iponlukt.
ftloiken, l<ud- uncl 2iegenmiled aus eigener ^lp. Kampf- uncl koueden-ksder, 8ol-
kâcier uncl anders edem. 2usätxe. Sadaltige kromenacten, lannenwâlder, sedöne
^ustlllge und tlebirgsîoursn. FZr. KvvI»8t«Ki»vr in ìlri»îì8vk. 3or«-
kâlìiso övcliennns, xute k(i1odo, krisod renovierte 2immvr mit vlsktr. koleuodtun^-
Pensionspreis Dr. 4.5V dis Dr. 6.—. Drospoktus wird franko Auxesandt. Ds gm-
ptiedlt sied destens (2a D 894) (4323

i/v/î.. rl.

l-uitliurod 8eewsn
sm iàillisoben l.o«errerses li»>I

in tier Hâlis >lez Vivr«slàsikittersoss
(Iì>ill>isrildz!»i8tst!l»i8vb«>z-8ss«sn)

ll-Iül m>! l>°à „Nössii"
Vortsillistt bàunntss Usus mit uitsr Ltsniindunitsvkstî. Orosss

?urli- uuà (iurtsusulugsn ringsum. ?lir l.ustkursn verdunàen mit stsrkvn-
à«n cissnbsàsrn bestgeeignet, àskûbriiobs ?rosxàts àurob (H 22671.2)
4388^ t?. Itkvi«»', keàr, im iiiricr 8svo> itotsl, tlervi b. Lenus

gut«, «»1i«iiv, Itilligt !8vI»»I»v sinksuksn möebts
unà àisssldsn nciàt von

ID, knllkImsnn-UuggenkvngLi'
in «iilircnrnun bs^ià

>WWI sslksì!
Diese längst in der xan2vn Led^vei^ und auod im Ausland dvkannte V'irma, die nur

dvst«, preist^viträi^eWare^u ldtllixeu Drsisen in Verkaut dringt, operiert

kür
Nktrnsrl, Nsrrsrl unci ILinâsr in gnàgengr ^usvniti knukun sis

nin bsstsn und diliiAstsn iin 8x>S2ÌàI-LczIiiiIiivs.rsiiASSlZliâ.tt
VON

^vlirält Miller, Ueiilkälköii, 8l. liälleii, klärktpl^.
> « i i>ir<?t> îrri^wîkl t ^WD

XuAbenàtàt s àâel88àle
(?Ios-IZ.ouLLsau, Orsssisr d. I^suSndurA.

«vxrUl»Ä«t I8S9. l3892

Dr. 1.80
5.80
6.50

Damenpantotteln, Ltramin, V2 ^dsà à. 36—42
Drauen^verklaxssodude, solid, desodlaxen „ 36—42
Drauensonntasssodude, elegant mit Lpit^kappen „ 36—42
^Vrdoitssedudv kilr Männer, solid, desedlaxen „ 40—48 ;, v.»0
Derrendottinen, dode, mit tlaoken, kesodlason, solid „ 40—48 „ 8 —

Derronsonntas^sodude, elesant, mit 3pit2kappen ,» 40—48 „ 8.50
Knaden- und klädodensodude „ 26—29 „ 3.70

^alilrSiczdis 2susnissS Udsn ssliSfsrds SO^uliwarsn im In- u. ^Oslancts.
(2K3079D) «SW" Versand gegen I^aednskms. â Umiausek franko. 'WW (3981

lSI verzviiiàe krliitêi. iiiltZlrierler ?reizvli!ià «irii Stil Vsàllligen grztiZ »Nil trsà jsiiems»» Nlgezleiit.

àuendeim.
?rsusn unà loskisr ànàsn in

unserm üsim diiligs ààusrnàe àk-
nukms dei dester Vsrpàsgung. (Alters-
Keim.) Internet.?musn- unàlôvktsr-
Vereinigung „U'i'nnvngliivit" in
HH«i«l,'i» (8ekvsî^). iiiiSSj s-lM

d-anx-Darne sind in den Nummern 5/2,
7/2, 7/3, 9/2, 10/4, 12/4, in Doppelsarn l^r. 30/8,
und allen Dardsn srdältlied. Dièse Darne
werden somit in den xrodstvn dis ^u den
feinsten 3orten kilr Dand- und Nasodinen-
striokeroi und aussodliessliod in destsr
Uakogualit'ât erstellt. 2u Dan?-Darn à 5/2
wird 2udem ein besonders passendes 2wei-
kaodes Stopfgarn dillisst adsexoden. Nan
verlange ausdrilokliod Drisinalaukmaoduns
mit dem Namen der Dirma Danx «à Oie. in
Reiden. ^uk ^Vunsod werden serne ilderall
DesuKSHuellsn anxessden. (D 863 D21) (4208

dodanna
patent, in àen meisten eunop. Ltsaten, 10461 -Ai
O. Iî. e. 106,633, ist beute vvokl àer beste unà
beliebteste Lorsetersut?. bür ?ersonen, àie im
Erwerbsleben oàer im blausbait börperlieb tbätig

sinà, sowie kür unsere beranwaebsenàen löcbtern ist àokunns, geraàe^ar eine
VVobltbut. Die llanclkabung ist ungemein einkuck unà vermöge àer grossen
Haltbarkeit ist lotinnnu aucb àss vorteilbattesle ltlieàer. Viele (rutackten
är^tlieber Autoritäten, llunàerttausenàe sckon im (Zebraucb, unà mekren sicb
àie Anerkennungen von lag ?u lag. ?reise: br 4.50, b.b», 8.75 bis 19.50,

für X.inàer von k>°r. 3.50 bis I?r. 7. — Verlangen Lie àoliaunaprospekt (gratis)
in einer blieàerlage (in Lt. Llallen bei Itbren^elier-lVle/er à Lie., in blerisau
bei 1! biek) oàer àirekt bei àer sckwei?. (Generalvertretung:

àr S L', «!.. Mmd I
(iünstixe Konditionen für seriöse XViederverkâuker.
Wir cmpseblen ^ugleicb unsere so ungemein beliebten, wasckbaren

1l5ì INt»nllÌNklk»N àas Linsackste, billigste unà àgenekmste.flâulLU liiiiilvii t^gpzâut^enà?reis: I^r. 3. — für Lretonne porös, b'r. 4,50

für brottierstolk u. br. 8.— fur )>avaieinen. Oa^u passenàe Liirtei ?r. 1.— p. Ltück.

üiobts
Lv^nvi» ««
ì.vïn«»snâ
l'lseb-, Sstt-.XUebsn

keinen ste. (424 l
ksicds 4»sv»dl.

SiUigsts kisis«.

krM-Allssteusrll.

àkàs ìletvr^aki àirekt
»d unseren meed, unà

Hanàrvsbstilblen.
kstnsnwebsrsl

», l.sr>«snibà>, Norr>.

SsIIist

schwere Wie
von

Lungeàanlcheitîn ^ »

keucddustên â » ^
ScroMoîe « »

Inlluenxa â
werâen ilbersus günstig beein-

ilussl unà viele gàlich gebeill
àurch àas

Wtosan
von

vr.7eftrlin in 5cftaM>ausen.

Zlistossn
(Vickt so appetilanregenà, be-

kubigenà unà kraltigenà aui àen

gtgânismus, wie kein anderes
Mitte«. (L 476)

Nur echt in OriginaMaschen à

?t. 4.— in àen lipocheken vor-
fätig, oàer wo nicht erbältlich,
àirekt au beaieben von ft202

Dr. felià, ScliMsusen 8.^l.
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